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Übersicht über Einsätze im Bereich der Regionalkader – Saison 2014/15

Bedarf an SR-Kapazitäten in den verschiedenen Ebenen

Veranstaltung national Bundesliga Regionalliga

verschiedene SR-Leistungsstufen

1. Bundesliga
Rosenheim, Neuhausen

Süd 18 0 0

2. Bundesliga
Neubiberg, Dillingen

Süd 0 8 0

2. Bundesliga
Freystadt

Nord 0 4 0

Regionalliga
Marktheidenf., Bamberg, Nürnberg, Freystadt

Nord 0 0 14

Regionalliga
Dillingen, Neubiberg, Neuhausen

Süd 0 0 5

DBV-Turniere
DM U22 Regensburg

Nord 0 0 12

Summe 18 12 31

Dabei wurden die folgenden Einsatzprofile unterstellt:
nationaler SR: 4 Einsätze, davon 2 in 1. Bundesliga und je einer in 2. Bundesliga und Regionalliga
Bundesliga-SR: 4 Einsätze, davon 2 in 2. Bundesliga und 2 in Regionalliga oder bei DBV-Turnier
Regionalliga-SR: 3 Einsätze in Regionalliga oder bei DBV-Turnier

SR-Kapazitäten in den verschiedenen Ebenen

Bereich national Bundesliga Regionalliga

Regionalkader Nord (Franken und Oberpfalz) 7 2 7
Regionalkader Süd (Schwaben, Ober- und Niederbayern) 6 5 8
Summe der aktiven Schiedsrichter 13 7 15

fehlende Schiedsrichter 5 5 16
fehlende Schiedsrichter (Vorsaison) --- 11 -11

Die Besetzung der beiden Bundesligen wird – zu Lasten der Regionalliga – und durch Mehrarbeit gewährleistet. 
Die Einsatzplanung kann damit nicht mehr in allen Fällen unter dem Aspekt einer kostengünstigen Anreise (geringe 
Entfernung, Fahrgemeinschaft) der Schiedsrichter erfolgen. In den Bundesligen und bei DBV-Turnieren wird 
grundsätzlich bayernweit eingesetzt. Bei allen oben aufgeführten Veranstaltungen trägt die Heimmannschaft bzw. 
der Turnierausrichter die Reisekosten der Schiedsrichter.

Entwicklung seit der Vorsaison

Erfreulicherweise konnten drei SR aus den Bezirken Unterfranken und Oberbayern über eine Sichtung für den 
Regionalkader gewonnen werden. Durch die Ausrichtung einer DM steigt der Mehrbedarf um 12 Schiedsrichter, 
durch den Aufstieg zweier zusätzlicher Mannschaften in die Regionalliga um weitere 10 Schiedsrichter. Durch 
häufige Terminkollisionen von möglichen Schiedsrichtereinsätzen mit dem eigenen Spielbetrieb können nicht alle 
Schiedsrichter ihr volles Pensum abrufen.


